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0 YAMAHA 
YAMAHA PSR-E233 (Art-Nr. 306590) 
Das neue Einsteiger-Keyboard in einem frischen Design für eine intuitive Bedienung  -
jetzt mit Ultra Wide Stereo und noch besserem Sound! 385 Klangfarben 

	

und 100 Begleit-Styles 	
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0:YAMAHA 
YAMAHA P5R-E333 (Art-Nr. 306591) 
Das ideale Instrument für Heimkonzert oder Musikunterricht. Mit US8 und Flash-Speicher. 
Mit 497 Sounds, 106 Begleit-Styles, 2-Spur-Aufnahme und Lernfunktion 

• 

CASIO 
CASIO CTK-7000 (Art-Nr. 149734) 
über 300 Music-Presets mit praktischen Voreinstellungen Ein alle Stilarten. 800 Sounds, 
250 Rythmen und ein 32 Kanal-Mixer für SD-G3rd gestütztes Audiorecordin 

MRolancl 
ROLAND BK-7M (Art-Nr. 303729) 
Die kompakte Begleitband mit über 1000 Klängen und über 400 Styles. Mehr als 900 
Music-Assistant Einstellungen für jede denkbare Musikrichtung. Audio-Aufnahmen 
und Wiedergabe über USB. SMF- und Audio-Wiedergabe über den eingebauten USB-
Anschluss. 

NEW! 
CASIO 

CASIO CTK-6000 (Art-Nr. 152447) 
Das Keyboard für fortgeschrittene Einsteiger mit 670 Sounds und 200 Rythmen, die 
bearbeitet und über SD-Card oder via USB gespeichert werden können 
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Karl Stecht, Chefredakteur 

EDITORIAL 

SPECIAL TOP-KEYBOARDS 

Fortschritt 
im Detail 

D
er Fortschritt liegt im Detail. Zum einen ist damit gemeint, dass man 

mit kleinen Dingen oft Großes bewegen kann. Etwa mit einem berüh-

rungsempfindlichen Einstellrad („Click Wheel"), ohne das der Apple 
iPod wohl nie eine vergleichbare Erfolgsstory geschrieben hätte. Bis heute 

behauptet sich dieses Bedienkonzept parallel zu den berührungsempfindlichen 

Displays eines iPod Touch, eines iPhone oder iPad. Zum anderen gilt: Je höher 

der Stand der Technik insgesamt, desto mehr muss sich der Fortschritt ins 

Detail verlagern. 

Ein Lied davon singen kann tastenwelt-Redakteur Ulrich Simon, der die 

anspruchsvolle Aufgabe übernommen hat, die Top-Modelle unter den Arrranger-

Keyboards in einem zehnseitigen Special (ab Seite 74) miteinander zu ver-
gleichen. Neben dem Fortschritt liegen vor allem die Unterschiede im Detail, 
wenn es um komplexe Musikmaschinen ä la Ketron Audya, Korg Pa3X oder 
Yamaha Tyros 4 geht. Und das heißt: dicke Handbücher wälzen, die oft nur 
einen Bruchteil dessen preisgeben, was das Gerät an technischen Feinheiten 

zu bieten hat. Es bedeutet, Wissenslücken in stundenlangen Telefonaten mit 
Produktmanagern, Entwicklern und Service-Mitarbeitern zu schließen, das 
gewonnene Wissen zu systematisieren und in allgemeinverständliche Sätze zu 

verwandeln. Simons Fazit nach mehreren Wochen akribischer Kleinarbeit: 
„Selbst dort, wo Funktionen vergleichbar erscheinen, findet man spürbare 

Unterschiede — etwa bei den Registrierungskonzepten." Andererseits sorgen die 
Hersteller durch fantasievolle Begrifflichkeit dafür, dass etwa vergleichbare 

Strategien für noch mehr Klangrealismus als solche nicht ohne weiteres zu 
erkennen sind. 

Den Fortschritt im Detail orteten wir auch bei Yamahas CLP-400-Digital-
pianofamilie (ab Seite 32). Dabei fokussierten die Entwickler auf die nahtlose 
Verflechtung von samplebasierter Klangerzeugung, Tastatur und Pedalen. 
Statt das Rad neu zu erfinden, haben die Entwickler-also an allen verfügbaren 
Justierschrauben gedreht, um den gewünschten technischen Abstand zu 
den Vorgängermodellen herzustellen — offenbar mit Erfolg. 

Viel Spaß 
beim Lesen 
wünscht Ihr 

S1,te 
karl.stechl@tastenwelt.de  
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106 
Kaufberatung: Preis-
werte Studio-Software 
von 60 bis 175 Euro. 

INHALT 

TOP-TESTS DIESER AUSGABE 

32 
Yamaha CLP-Reihe  Durch 
nahtlose Verflechtung von 
Klangerzeugung, Tastatur 
und Pedalen peilt Yamaha 
bei den CLP-Pianos ein 
neues Qualitätsniveau an 
— mit hörbarem Erfolg? 

42 
ROLAND RD-300/7Ü0 NX  Mit 
zwei neuen Stagepianos will 
Roland seine Marktpräsenz 
in diesem Produktsegment 
untermauern. Wodurch unter-
scheiden sich die beiden 
Schwestermodelle? 

Für 
diesen Doppeltest kombinier-
ten wir einen Dynacord-Mixer 
CMS 1000-3 mit einer aktiven 
Electro-Voice-PA der Live-X-
Reihe, allesamt Komponenten 
von Bosch/EVI Audio. Welchen 
Eindruck vermittelt das Fami-
lienunternehmen im Test? 

4 
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MARTIN HORNUNG IST KEYBOARDER BEI MAX MUTZKE 

Einfach alles geben 	  20 

JASON SAWFORD, KEYBOARDER BEI 

„THE AUSTRALIAN PINK FLOYD SHOW" 

Mehr als Cover 	  24 
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Gut vermarktet 	  28 
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► KAUFBERATUNG: YAMAHA CLP-400 
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TEST: KURZWEIL PC3K8 
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TEST: ROLAND RB-700NX UND RD-300NX 

Gutes im Doppelpack 	  42 
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Bühnenzauber 	 46 

KURZTESTS 

CM E NeoSynth, Yamaha „Vintage Keyboard" . 49 

INTERVIEW: JOJA WENDT 
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Die große Freiheit 	  56 

WORKSHOP: STYLES IM YAMAHA TYROS 

Spielen mit Styles 	  60 
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TECHNIK & KAUFBERATUNG: 

ARRANGER KEYBOARDS DER TOP-KLASSE 
treffen  	 

BÜHN~  

I TEST: ELECTRO-VOICE LIVE X / OYNACORO CMS 1000-3 

Starke Kombi 	 86 

I TEST: NOVA INOVA 8 
Schlank und laut 	  90 

TEST: MACKIE THUMP TH-15A 
Viel Bass 	  92 

TEST: SHURE SE315 & SE425 
Live-Ohrhörer 	  93 

TEST: IMG STAGE LINE PARL-40SET UND LSE-1ORG 

Farbenspiele 	  94 

INTERVIEW: RALPH LARMANN, FOTOGRAF 
Das Auge der Bühne 	 96 

I WORKSHOP: FUNKSYSTEME - TECHNOLOGIE UND NEUES RECHT 
Zukunftssicher funken 	  100 

WORKSHOP: BÜHNENAKUSTIK (4) -
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SOFTWARE 

KAUFBERATUNG: M1111-A11010 -SEQUENCER BIS 200 EURO 
Günstig produzieren 	  106 
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TOP ART\N!FP. tm nrH?s. , 	Drei Modelle von Ketron (Audya), Korg (Pa3X) 
und Yamaha (Tyros 4) bilden die technische Speerspitze des aktuellen Arranger-
Keyboard-Angehots. Wir vergleichen sie in Konzept, Funktionalität und Klang. 

INTERVIEW & PORTRÄT 

. 	50 
MP 11,11-t. 

Entertainer geht 
mit einem neuen 
Programm auf 
Tour. Im Interview 
erklärt er sein 

Der Pianist  und
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Anliegen: Leiden- 	 MARTIN HORNUNG ist Keyboarder 
schalt für die 	20 	in der Max Mutzke Band. Wir par- 
Musik wecken. 	 trätieren einen sympathischen Profi. 

WORKSHOPS 
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Wie der iPad zum 	
1 00 
	FUNKMIKROFONt  Nach der Neuverteilung 

Notenblatt wird, zeigen 	 der Funkfrequenzen tappen viele Musiker im 
wir in diesem Workshop. 	 Dunkeln. Wir zeigen, wo's langgeht. 

www.tastenwelt.de 	 5 
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VIUSIXX GmbH, Maierhof 2, D-94167 Tettenweis, info@ketron-musixx.de, www.ketron-musixx.de  



usiker, Band und Dj. 

Stereo 
2400 Watt 

Band One 

• 2X Eno Sub A mit Integriertem Systemcontroller 
• 600 Watt Class-D-Endstufe 
• 4x E435 Topteil 
• zx EN verstellbare Distanzstange. 

Genau das richtige System, wenn sie mal wieder 
staunen wollen! 
Jetzt bei ihrem Elements Partner antesten! 

UVP: 3408,-
Stereo 
1200 Watt 

Stereo 
2400 Watt 

Stereo 
2400 Watt 

Stereo 
3600 Watt 

1.1( 

RUDI 0 

Weitere Informationen sowie Tips und Tricks rund um Elements finden Sie im neuen Magazin 
„MyElements" bei Ihrem Elementspartner, der Ihnen auch gerne die für Sie zugeschnittene 
Elementskonfiguration vorführt. MyElements können Sie auch unter www.hkaudio.com  downloaden. 

weitere Konfigurationen 
finden Sie in unserem 
Online Konfigurator 
unter www.hkaudio.com  

Portable 
Sound 
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Kompromisslos kreativ: 
die neue High-Grade Serie 

» bis zu 800 Klangfarben 

» bis zu 250 Rhythmen 

» 100 DSP-Effekte 

» 9 Schieberegler/ 

Zugriegel 

» 16-Spur-Sequenzer 

» 32-Kanal-Mixer 

» Direkte Audio-Aufnahme 

auf SD-Card 

» SD-Card slot, Audio-in, 

Line-out, USB 

www.casio-europe.de/emi  

TEST TASTEN 

Mit Anschlüssen (darunter 
auch ein coaxialer Digital-
ausgang) ist das PC3K8 
üppig bestückt. 

Vielfalt. Die Hallprogramme, insbesondere die Room-

Effekte, gefallen durch einen sehr natürlichen Klang-

eindruck. 

■ Praxis 
Erfahrende Kurzweil-User werden sich am PC3K8 

schnell zurechtfinden, Neulinge eine gewisse Einar-

beitungszeit einkalkulieren müssen, aber dann durch 
einen schnellen Workflow belohnt. Wer bisher vor 

allem am Rechner Sounds erstellt hat, wird wohl 

lieber von der Möglichkeit Gebrauch machen, mit 

dem Computereditor einen größeren optischen Über-
blick über das Klanggeschehen zu erhalten. 

Die Quick-Access-Funktion bietet nach wie vor 
eine hervorragende Möglichkeit, Programs und Se-

tups in 10er-Gruppen zusammenzufassen, deren 

Klänge dann über die Zifferntastatur abgerufen 
werden können. Das ist ideal, um Gruppen aus Lieb-
lingsklängen zu bilden oder die Setliste des Abends 
nachzuprogrammieren. Beim Laden von Klängen 

werden sich alt gediente Kurzweil-User umgewöh-
nen müssen: Der Speicher des Geräts ist nun in 

128er-Gruppen aufgeteilt und nicht mehr wie vor-
her in 100er-und 1000er-Schritten. 

NI Fazit 
Das PC3K8 ist vor allem für jene Musiker interes-
sant, die schon einmal mit einem Kurzweil-Sampler 

gearbeitet haben und auf die reichhaltige Fülle an 

Klangprogrammen für die K-Serie zurückgreifen wol-

len. Allerdings ist der Sample-Speicher mit maxi-

mal 192 MB für heutige Verhältnisse nicht unbe-

dingt üppig bemessen. Das klangliche Potenzial 

des PC3K8 ist gewaltig und alle, die noch gerne mit 

Hardware arbeiten, werden mehr als genügend klang-
liche Möglichkeiten finden. Auch der kostenlos er-

hältliche MIDI-Editor steigert den Gebrauchswert 

des Geräts erheblich. 	Joachim Richter 

ERTUNG 
KURZWEIL PC3K8 
Production  e  

0 Sehr umfangreiche klangliche Möglichkeiten 

0 Exzellente Effekte 

0 Riff-Funktion 

0 Nichtflüchtiger Samplespeicher 

0 Kleiner Samplespeicher 

0 Keine völlige Kompatibilität bei K2XXX-Files 
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Vintage Keyboard Pack 

30 berms ( I Super AdMoviatMn Vonse), 10 Styles, 3 
WIN..., Repstrauons, I Demos 

Voices 
150,00 C 

oemo-Vitlees, 	..kompatibifitat 
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Sind Sie Kir  den  Kauf 
vorbentrtet? 

.44elsherkaufte Voices 

O Gute Klavier- und E-Pianosounds 

0 Einfache Integration ins Controller-Keyboard 

O Dynamikverhalten nicht immer optimal auf Tastatur angepasst 

PREIS 398 € INFO www.hyperactive.de  

0 Sounds zeitlos und vielseitig verwendbar 

O Tolle Firmen-Historie inklusive DX7-Piano und CP80 

• Schlüssige Rundum-Ausstattung 

PREIS 150 € INFO de.yamaha.com  

KURZTEST 

CME NEOSYNTH 

Sound-Erweiterung 
CME bietet als Sounderweiterung für die Controller-Key-
boards der UF- und VX-Serie das Board NeoSynth an — mit 
64 MB ROM-Speicher und 124 Stimmen Polyfonie. 

C
ME bietet für seine Controller-Keyboards der UF- und VX-
Serie eine Besonderheit: Über einen Erweiterungsschacht 
lassen sich Klangerzeuger und andere Extras integrieren. Neu 

ist in diesem Segment der NeoSynth, entwickelt von Wave Idea. 
Das Board liefert Klänge in GM-Norm, schöpft aus 64 MB ROM-
Speicher und bietet 124 polyfone Stimmen. Direkt auf dem leicht 
montierbaren Board finden sich ein Kopfhörer, zwei Line- und Aux-
sowie ein S/PDIF-Ausgang. Über den Line-Eingang lassen sich ex-
terne Soundquellen, z.B. Playbacks, einspeisen. Auch ein USB-Port 
für die MIDI-Anbindung an den Computer steht zur Verfügung. 

Das Soundset befindet sich beim NeoSynth auf einer SD-Spei-
cherkarte; es widmet sich in 16-facher Multitimbralität den bekann-
ten 128 GM-Sounds von Klavier und Orgel über Streicher, Bläser, 
Synthesizerklänge bis hin zu World- oder Effektsounds. Ein MAC/ 
PC kompatibler Patch-Editor wird — ebenso wie der USB-MIDI-
Treiber — mitgeliefert. Eingriffe in die Klangstruktur bleiben naturge-
mäß verwehrt; bearbeiten lassen sich z.B. die Effektauswahl mit 
Reverb, Chorus und anderen Standards sowie das Effekt-Routing. 

Bei den Sounds heben sich vor allem die Klaviere und E-Pianos 
ab. Dank umfangreicher MIDI-Implementation lassen sich diese 
Klangfarben auch in Echtzeit steuern. Das Dynamikverhalten war 
ab Werk aber nicht immer optimal an die Tastatur des Testkey-
boards UF6O angepasst. Bei der Wiedergabe von MIDI-Files ist 
man auf die reine GM-Norm beschränkt, Formate wie GS oder XG 
bleiben außen vor. Insgesamt kann man mit dem NeoSynth sein 
CME-Controller-Keyboard attraktiv aufwerten. Vielleicht wird es in 
Zukunft ja noch weitere Soundsets geben, um den NeoSynth als 
flexiblen Sample-Player zu nutzen. Die Speicherlösung mit der SD- 
Karte lässt jedenfalls darauf hoffen. 	 (ms) ilis 

WERTUNG 

OYAMAHA 
ee Distkesc Ckeresta Ewes. beas 

YAMAHA PREMIUM PACK „VINTAGE KEYBOARD" 

Klassiker für Tyros 4 
Im Yamaha Tyros 4 finden sich zwar grandiose Sounds, 
bei den E-Pianos aber wünscht man noch stärkere Darsteller. 
Diese bringt nun das Premium Pack „Vintage Keyboard". 

D
as Premium Pack „Vintage Keyboard" verstärkt das Tyros 4 
umfassend mit Sounds, Styles, Multipads und Registra-
tionen. Nach dem Download von Yamahas neuem europä-

ischen Webshop (eu.yamahamusicsoft.com) gelangt es auf die 
Keyboard-Festplatte: Man legt das Pack in den Warenkorb, lädt es 
nach Bezahlung herunter und kopiert den entpackten Ordner pro-
blemlos auf einen USB-Stick, der ans Keyboard angeschlossen 
wird. Einmalig ist jedoch eine Registrierung des Keyboards not-
wendig. Die Daten sind vorbildlich dokumentiert, das Herunter-
laden (bei DSL 16000 etwa 40 KB/Sek) könnte noch etwas 
schneller gehen. 

Die Spielbarkeit und Klangqualität überzeugen: Bei den 30 
Voices ragen vor allem die wirklich brillanten Kopien des DX7 
Rhodes hervor, auch die Voices mit dem klassischen Fender Rho-
des bieten schöne Effektschattierungen. Etwas kurz kommt das 
Wurlitzer, das nicht nur bei Supertramp und im Country-Pop be-
liebt ist. Das Clavinet und der semiakustische Yamaha CP8O sind 
ordentliche Mitspieler. Natürlich klingen Software-Instrumente 
wie NI Scarbee Vintage Keys (Software-Kaufberatung in Ausgabe 
02/11) noch authentischer, kosten aber mehr und lassen sich 
nicht so vielseitig und komfortabel verwenden wie das Premium 
Pack. Beide Registrationsbänke, Ballad- und FunkyR&B Set, orien-
tieren sich an großen Titeln der Popmusikgeschichte und verleiten 
wie die zehn groovigen Styles zum Jammen. Leider wurden die 
neuen Voices kaum in den One-Touch-Settings eingearbeitet. 

Für alle Piano-Player ist das Premium Pack ein Muss. Die 150 
Euro sind sehr sinnvoll investiert, denn fast alle Sounds lassen 
sich im Jazz, Funk, RnB und bei Popballaden ständig und stilvoll 
darbieten. 	 (ms) El 

WERTUN 

www.tastenwelt.de  49 
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Wersi Pegasus Wing 
Professional Stand 
Passender Keyboard-Ständer 
für das WERSI Pegasus Wing. 
KEY0003180-000 

n 13 ',241:1 
12.1:1 Mall 0040 0.0 Our 

11 11 11 111 car 
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Das 10" große Touch-Display b'e et dem User nicht nur eine in-
tuitive Bedienung, sondern vo allem auch eine Vielfalt an un-
terschiedichsten Einstellmöglichkeiten. 

Die Features des Wersi Pegaus Wing: 
• Großer 10" Farb-Touchscreen (berührungsempfindlich) 
• 76 Tasten, leicht gewichtet mit Anschlagdynamik 
• Preset-Speicherplätze: 100 Werks-Total Presets (Registrierungen), 

500 User Plätze für eigene Registrierungen (One Touch System - OTS) 
• 950 hervorragende OAS Klangfarben (aus den großen WERSI-Modellen 

übernommen oder speziell für das Pegasus Wing programmiert) 
• Echtes WERSI Sinus-Zugriegelsystem, 9-fach rechts, 7-fach links 
• 200 toparrangierte Werks-Styles mit 4 Variationen, Intro/Endings 
• REALDRUMS: Im Studio LIVE eingespielte Rhythmen 
• neue Styles von CD/DVD und USB zusätzlich nachladbar 
(kompatibel zu Styles im „Yamaha" Format bis Tyros 2) 

• Audio-Player: WAVE, MP3, MIDI 
• 1200 Speicherplätze für eigene Styles, Midi-Files, MP3's, WAVES 
• 1000 Speicherplätze für eigene Midi-Files, MP3's, WAVES 
• 1000 Speicherplätze für eigene MP3's oder WAVES 
• Solid State Festplatte (SSD), neueste Technologie 
• CD-/DVD-Brenner serienmäßig, Audio-CD am Instrument erstellbar 
• Anschlüsse: MIDI, Line, Fußschweller, Fußtaster, Kopfhörer und USB 2.0 
• Anschluss für Basspedal (Pedal optional erhältlich) 
• Hochwertiges Leichtmetall-Gehäuse 
• Maße/Gewicht: 1220 x 450 x 120 (L/B/H) - nur 18kg! 
• Passender Keyboard-Ständer optional erhältlich 

KEY0002882-000 

L1 VE-KONZERT IM 
NEUEN MUSIC STORE MIT 
CLAUDIA HIRSCHFELD! Eintritt frei! 
Termin: 27.5.2011, 19:30 Uhr 
Kartenreservierung: 0221-925791-850 oder 
benedikt.vogtemusicstore.de  

• Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Änderungen und Druckfehler vorbehalten! 

SYNTH HOTLINE UND BESTELLSERVICE: 0221/92 57 91 -3284 • Fax / -876 • synth@musicstore.de  
KEYBOARD BESTELLSERVICE: 0221/92 57 91 -3283 • Fax / -876 - keyboards@musicstore.de  
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t.bone- klingt gut. 

Erhaltlich in  den  thomann  Stores  and online unter  www.thomann.de  

the t.bone SC450 USB 

/ 

the . e SC600 

the t.bone SCT-700 

the t.bone SCT-800 

the t.bone Retro Bottle 

the t.bone SCI 200 

the t.bone Retro 111 
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PPV 
We communicate music 

Alles zu 
Urheberrecht & Co 

MUSIKRECHT 
DIE  HAUFIGSTEN FRAGEN DES MUSIKGESCHAFFS 

DIE ANTWORTEN 

Antworten auf die 
wichtigsten Fragen 
Antworten auf alle Rechtsfragen von 
Musikern: So schützen Sie Ihre Rechte. 
So vermeiden Sie Probleme. Alles zu 
Urheberrecht, Gema, MP3 & Co leicht 
verständlich aufbereitet. 
Musikrecht - Die Antworten 
6. Auflage 
300 Seiten, 28,00 EUR 

Wir mact►en 
MusiKer 

ertolgreial  

PPV E 

Jetzt gleich bestellen: www.ppvmedien.de  
Bestellhotline: 08131/565568 (Mo-Fr 08:00-18:00) 

PPVMERIEN GmbH • Postfach 57 • 0-85230 Bergkirchen • www.opvmedien.de  

INTERVIEW BÜHNE 

Nervt die Security öfter? 
Ich lege mich mit denen in der Regel nicht an, 
außer ich werde in meiner Arbeit massiv behin-
dert, denn schließlich habe ich einen Auftrag. 
Vor dem Konzert gehe ich immer zum Security-
Chef und sage zu ihm: „Ich fotografiere heute 
Abend alles, bitte sagen sie Ihren Leuten 
Bescheid, dass mich keiner in meiner Arbeit 
behindert." Meistens klappt das ganz gut. 

Nehmen wir an, meine Band will gute Live-Fotos. 
Welche Tipps gebe ich einem Bekannten, der mit 
seiner Kamera umgehen kann, aber mit Bühnen-
fotos wenig Erfahrung hat? 
Häufig hat man wenig Licht zur Verfügung — man 
braucht also lichtstarke Objektive, oder man 
muss eine höhere ISO-Zahl einstellen. Allerdings 
sollte man dabei die Grenze kennen, ab der 
die Bildqualität aufgrund von Rauschen stark 
nachlässt. Zudem Muss man wissen, dass bei 
höheren ISO-Einstellungen auch die Dynamik 
der Kamera abnimmt, die Fähigkeit also, starke 
Licht-Schatten-Kontraste zu verarbeiten. Auf 
Blitzlicht sollte man bei der Konzertfotografie in 
der Regel ganz verzichten, um die Lichtstimmung 
nicht zu zerstören. 

Was sollte man bei der Standortwahl beachten, 
wenn man überhaupt eine Wahl hat? 
Zum einen muss man nah ran gehen, um be-
stimmte Closeups zu bekommen. Man sollte sich 
auch darin üben, über Kopf zu fotografieren, um 
näher am Künstler zu sein und einen besseren 
Aufnahmewinkel zu finden. Wenn es erhöhte 
Standorte gibt, nutze ich die natürlich. Ich teile 
mir grundsätzlich das Konzert etwas ein, so dass 
ich etwa die erste Hälfte Closeups mache und 
mich dann durch den Raum bewege, um mir 
schöne Perspektiven von unterschiedlichen 
Standorten zu suchen. 

Wie kann man einen Keyboarder dynamisch 
in Szene setzen? 
Ich gehe auf der Bühne relativ nahe ran und 
komme mit dem Weitwinkel von der Seite, um 
eine gewisse Dynamik über die Hände und die 
Tastatur zu bekommen. Nähe ist für mich eine 
ganz wichtige Sache. Ich habe einige Keyboarder 
fotografiert, etwa Ingo Reidl von Pur, Steve Porcaro 
und David Paich von Toto oder Jon Lord von Deep 
Purple. Das sind echte Pop-Rock-Größen, die ich 
schön in Szene gesetzt habe. 

Sie haben mehr Bühnen gesehen als die meisten 
anderen Zeitgenossen. Lässt sich eine attraktive 
Bühne auch ohne Mega-Aufwand gestalten? 
Auch wenn das Budget klein ist, sollte man sich 
wenigstens einen Backdrop leisten — einen 
attraktiven Bühnenhintergrund aus Stoff, vielleicht 
auch ein Motiv, das den visuellen Rahmen für die 
Band schafft. Zudem muss ich mir Gedanken 
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darüber machen, wie ich eventuell Licht in den 
Backdrop integrieren kann. Aber nicht ein paar 
Lampen aufhängen, die dann wild blinken. Lieber 
mal eine Lichtstimmung stehen lassen, auch einen 
ganzen Song lang. Zudem kommt es darauf an, die 
Musiker selbst durch das Licht in Szene zu setzen. 
Wenn man das als Band haben möchte, muss man 
sich aber auch die richtigen Leute dafür holen. 

Gibt es Künstler, die Sie gerne noch fotpgrafieren 
möchten? 
Zum Beispiel Christina 
Aguilera, eine tolle 
Künstlerin, von der ich 
gerade anfangs tolle 
Live-Videos gesehen 
habe. Aber im Moment 
versucht sie etwas 
darzustellen, was sie gar nicht ist — und das geht 
voll nach hinten los. Richtig stark finde ich derzeit 
die Band „30 Seconds To Mars", die ich unbe- 
dingt fotografieren will. Ich habe mir sogar für 
ein Konzert jetzt mal Privattickets gekauft. Mein 
YouTube-Tipp: das Livevideo zum Song „Closer 
To the Edge" — für mich das derzeit beste live 
inszenierte Video zu einem Studiosong. 	(ks) 

.,Auch wenn das Budget klein 
ist, sollte man sich einen 

Backdrop  leisten" Ralph Larmann 
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Traditionelle Begleitung 
oder Elektronik-Baukasten 
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Ein traditionsreiches Konzept, das sich deutlich vom klassischen Sequencer 
unterscheidet, heißt Band-in-a-Box. Dieses Programm bietet Reharmonisation 
wie bei der Begleitautomatik und zaubert nach der Eingabe von beliebigen 
Akkordfolgen ein Halbplayback im gewünschten Musikstil hervor. Zielgruppe 
sind Live-Musiker und Sänger, die wenig Keyboard spielen, aber schnell und 
flexibel eigene Halbplaybacks erstellen möchten. 
Die Software für PC und Mac gibt es in verschiedenen Paketgrößen: Einsteigen 
können Sie mit der Pro-Version (ca. 119 Euro) mit Begleitungen für Rock, 
Pop, Swing und Country; das komplette Bundle „Everything PAK" (ca. 539 Euro) 
bietet der Hersteller auf einer externen USB-Festplatte. Wer an Soundkarten-
Musik denkt, täuscht sich, denn die Soundqualität kann sich hören lassen. 
Für Besitzer eines Arranger-Keyboards der Mittel- oder Topklasse ist das 
Programm nicht so ergiebig, da diese auf ihre Keyboard-Styles zurückgreifen 
und diese über das Audio-Interface aufzeichnen können. Konkurrenten 
von Band-in-a-Box lauern auch als App: Wer Begleitarrangements von Jazz-
standards braucht, ist mit dem preiswerten, aber sehr praktischen iRealBook 
für iPad oder iPhone schneller und bequemer am Ziel. 
Anders die Situation eines Producers: Zwar finden sich in vielen Keyboards gute 
Sounds oder Styles aus dem Dance-/Trance-Bereich, elektronische Popmusik 
erstellen Sie aber besser mit einem Spezialisten: Das FL Studio 9 von Imageline 
ist die aktuelle Fortsetzung des PC-Klassikers Fruity Loops. Hier arbeiten Sie 
auf Pattern-Basis mit Step-Sequencer, Samples und Synthesizern und können 
die elektronischen Sounds mit 64 Kanälen und acht Effekt-Sends bei Auto-
mation aller Parameter ausführlich mischen. Für den Loop-Freak tut sich eine 
große Spielwiese auf, während sich klassische Songwriter kaum angesprochen 
fühlen. Das Produkt gibt es in verschiedenen Ausführungen: Wenn Sie nicht nur 
Loops basteln, sondern auch externe Soundquellen wie Gesang oder Gitarre 
aufnehmen wollen, ist die „Producer Edition" richtig, die als Download-Version 
nur ca. 143 Euro kostet. Weitere Klangerzeuger oder speziell auch Plug-ins des 
FL Studio Signature Bundle (ca. 215 Euro) lassen sich bei Bedarf hinzukaufen. 

KAUFBERATUNG SOFTWARE 

Der Wilde aus Berlin: Ohne Notendarstellung, aber mit 
	

Ein Klassiker bereits seit dem Atari ST: In der jüngsten 	Simpel aufgebaut und besonders für 
viel Potenzial für moderne Livemusiker bietet Ableton 	Version bietet Cubase Essential einen tollen Einstieg ins 	Audio-Recording gut geeignet ist Mix- 
Live Intro. 	 Musikproduzieren. 	 kraft des Herstellers Acoustica. 

Welchen Eindruck die Kandidaten 
im Test hinterlassen haben 
Alle Programme, die Sie in der Übersicht finden, 
machen einen guten Job. Abgesehen von der üppi-
gen Sound-Ausstattung und Extra-Features müssen 
sie sich nicht vor der jeweiligen XL-Version verste-
cken, die Sie bei Bedarf als Upgrade erwerben kön-
nen. Schauen Sie nicht zuerst auf eine hohe Zahl 
an Spuren oder Features, vielmehr müssen Sie mit 
dem Programm schnell warm werden und den Kopf 
fürs Musikmachen frei haben. Ob das geht, erfah-
ren Sie anhand der Demo-Versionen. 

Neben dem Wohlfühlfaktor tritt die Frage des Be-
triebssystems: Für Linux-Anwender bleibt nur eine 
Wahl, die „EnergyXT" heißt und auf einem Netbook 
laufen kann. Kaufen Sie sich allein wegen Logic 
Express keinen extra Apple-Rechner. Wenn Sie aber 
bereits einen haben, kann Logic Express die pas-
sende Allround-Lösung sein. Mit Cubase Essential 
bekommen Sie auch einen tollen Rundum-Einstieg, 
sogar für Mac und PC. Kreativ spielt auch Ableton 
Live I ntro mit, wenn es um die flexibl zu gestaltende 
Arbeit mit (Drum-)Loops und Patterns geht. Wenn 
Sie sich nicht für ein einziges Programm entschei-
den können oder wollen: Dank „ReWire" (siehe 
Technik-Tipp) können Sie sogar zwei Sequencer in 
puncto MIDI und Audio verzahnen und so die indi-
viduellen Stärken verschiedener Sequencer-Kon-
zepte auskosten. 

Die preiswerten Programme unter 100 Euro sind 
gut, wenn Sie nur ein paar Grundfunktionen benö-
tigen, hauptsächlich Audio-Aufnahmen erledigen 
wollen und dank vorhandener MIDI-Keyboards mit 
Sounds bereits bestens bestückt sind. Sehr über-
sichtlich für Einsteiger präsentiert sich das Sampli-
tude Music Studio 17, weil es gut in die Musikpro-
duktion einführt. Am Ende der unteren Preisskala 
zeigt sich energyXT 2.5 für Live-Musiker gefälliger 
als Sony Acid Music Studio 8, weil sich dieses Pro-
gramm direkt von einem mitgelieferten USB-Stick 
starten lässt und es eine portable Lösung für unter-
wegs darstellt. Tipp, falls jeder Cent zählt, aber 
Leistung gefragt ist: Studenten und Lehrer können 
bei der Profi-Ausführung einer DAW kräftig sparen, 
indem sie die rabattierten Schulversionen erwerben. 

Matthias Sauer LM 
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